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STERNSINGER

Sternsinger gesucht
An alle Kinder ab der 1. Klasse! 
Achtung: Terminänderung wegen 
Terminüberschneidung!
Wollt ihr etwas Tolles machen und 
bei einer coolen Gruppe dabei sein? 
Dann kommt zu uns und werdet 
Sternsinger. Die Sternsinger-Aktion 
des Kindermissionswerks Aachen 
(www.sternsinger.de) ist die größte 
Spendenaktion weltweit, die Kinder 
für Kinder durchführen. Wir in der 

Kirchengemeinde Tengen Bernhard von Baden sind auch da-
bei.
Wenn Ihr Lust habt mitzumachen, kommt einfach am Sams-
tag, 25.11.2023, um 15.00 Uhr ins Pfarrheim nach Tengen, 
hier findet ein Treffen für alle Interessierten statt.
Gerne könnt Ihr Euch auch im Pfarrbüro unter der Telefon-
nummer: 9247980 melden. Dort erhaltet Ihr weitere Infor-
mationen, auch bei wem Ihr Euch in Euren Pfarreien melden 
könnt.
Wir freuen uns auf Euch!

CARITAS
Hauskommunion am 01.12.2023
Am Herz-Jesu-Freitag, 01.12.2023 wird die Hauskommunion 
gespendet. Wer sie noch nicht regelmäßig empfängt, sie aber 
erhalten möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro unter der Tele-
fon-Nr.: 9247980.
Das Hauskommunionteam

Regional

Telefon Seelsorge

Die Telefonseelsorge steht 
Menschen jeglicher Religion 
und Weltanschauung in Not 
und Krisen bei.
 Sie ist kostenfrei  und rund 
um die Uhr erreichbar.

Tel.Nr. 0800-1110111 und 0800-1110222 
www.telefonseelsorge.de

Veranstaltungen

 
 Foto: Bücherei

Einladung  
zur Weihnachtsvorlesung

Wir laden euch zu einer Weih-
nachtslesung mit Susanne 
Vonier am 28.11.23 um 19.00 
in der
Bücherei Büsslingen ein. Wir 
wollen der Hektik der Ad-
ventszeit entfliehen und in 

die Weihnachtswelt eintauchen.
Wir freuen uns auf Euch.
Euer Team der katholischen Kirche Tengen
Bücherei Büßlingen.
Anmeldung bei Elke Hanser unter der Telefonnummer 
07736/8905. Die Kosten betragen 5 € pro Person.

Ökumenischer Lichtergottesdienst  
im Advent  
Licht, das uns anstoßt früh am Morgen, 
uraltes Licht, in dem wir stehn… H. Ooster-
huis 
Besinnung, Geborgenheit, Freude …, 
überall in den Straßen und Häusern stehen 
die Zeichen auf Advent. 
Fühlen Sie sich eingeladen in dieser 
vorweihnachtlichen Zeit zum

Lichtergottesdienst
am Sontag, den 3. Dezember 2023

in der Katholischen Pfarrkirche St. Michael,  
Tengen-Blumenfeld,

um 18:30 Uhr.
Unter Mitwirkung der Ökumenische Chorgemeinschaft 
Tengen möchten wir die Kirche St. Michael in Blumenfeld in 
warmes Kerzenlicht und hellen Klang tauchen und damit eine 
besondere adventliche Stimmung schaffen. Die musikalische 
Leitung hat Jelena Mirkov die Liturgische Leitung Pfarrer 
Michael Weber, Ev. Kirchengemeinde Tengen, inne.
Anschließend können Sie den Abend mit Glühwein und 
Punsch im Schlosshof ausklingen lassen.

Wir freuen uns auf viele, erwartungsfrohe neue  
und bekannte Gesichter!

Exerzitien im Alltag  im Advent 2023 – „Alles beginnt mit 
der Sehnsucht“
Eröffnung: 28. November 2023 – Franziskussaal Engen.
Machen Sie mit?
Exerzitien sind geistliche Übungen (Meditationen, Gebete, 
Momente der Stille, usw.), die uns helfen, Spuren des eigenen 
Glaubens und der Nähe Gottes im Alltag zu entdecken. Auf 
den Advent hin wollen wir Glauben und Leben miteinander 
teilen und uns auf das Hochfest der Geburt des Herrn vorbe-
reiten.
Wie unsere „Exerzitien im Alltag“ laufen werden? Es wird sowohl 
ein Angebot in Präsenz als auch ein Onlineangebot geben.
a)    Am 28.11. um 20 Uhr treffen wir uns zu einer gemeinsa-

men Einführung in die Exerzitien – in Präsenz oder online 
per Zoom – und Sie bekommen ein Begleitbüchlein mit 
Impulsen für jeden Tag.

b)   Sie nehmen sich täglich etwa Zeit für sich (5, 10, 20 Minu-
ten… wie es Ihnen an dem Tag passt). Sie lesen die kurzen 
Impulse im Begleitheft und lassen sie auf sich wirken. Sie 
schauen, was Sie an den Tagen anspricht, und Sie werden 
achtsam und aufmerksam für die kleinen Dinge und Be-
gegnungen im Alltag.

d)   Einmal in der Woche sind Sie zu einer Austauschrunde – 
in Präsenz oder online – eingeladen, damit wir als Grup-
pe einander unterstützen können und voneinander auch 
andere Blicke auf die Impulse bekommen. Die Teilnahme 
an der Austauschrunde ist erwünscht, aber keine Pflicht. 
Auf jeden Fall sind wir als Exerzitiengruppe in Gedanken 
und im Gebet untereinander verbunden – das tut gut und 
stärkt die Gemeinschaft und die Gemeinde.

Austausch in der Gruppe: immer dienstagabends – 05.12.; 
12.12.; 19.12. um 20 Uhr, im Pfarrhaus Engen (mit Vikar Dils-
on Daldoce) oder online per Zoom (mit PRef. Manfred Fischer).
Anmelden kann man sich per E-Mail über info@kath-oberer-
hegau.de, telefonisch im Pfarrbüro 07733 940811 oder über 
die Homepage www.kath-oberer-hegau.de . Gerne stehen 
Vikar Dilson Daldoce (07733/9408-23 / dilson.daldoce@
kath-oberer-hegau.de ) oder Pastoralreferent Manfred Fi-
scher (0171 1451176) für weitere Infos zur Verfügung. Für die 
Onlineteilnehmer wird der Zoomlink kurz vor dem Starttref-
fen versandt.
Machen Sie mit?

Regional denken - Regional handeln
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Ski-Club Nordhalden

Terminübersicht + Kursanmeldung

Anmeldung zu den Kursen
Mit den ersten Schneeflocken haben auch wir unsere Portale 
zur Kursanmeldung geöffnet. Bereits seit dieser Woche ist die 
Anmeldung zu unseren Kursen und Ausfahrten möglich.
Zur Kursanmeldung gelangt ihr über unsere Homepage www.
scnordhalden.de. Über das Menü „Ausfahrten“ und „Kurse“ ge-
langt ihr zum Online-Anmeldeformular.
Terminübersicht Saison 2023 / 2024
07.11.     Freischaltung der Anmeldung zu den Kursen
08.12. – 10.12.  Einweisung der Skischule in Sölden
16.12 + 17.12.  Skikurse in Flums + Ausfahrt
29.12. + 30.12.  Skikurse in Flums + Ausfahrt
06.01.     Schneeschuhwanderung Sonnenuntergang
13.01. + 14.01.   Beginn 9:30 Uhr Bambinikurse, 4–5 Jahre, 

Kalte Herberge / Schwarzwald
24.02.     Familienausfahrt an Sonnenkopf
25.02.     Schneeschuhwanderung Sonnenaufgang
27.02.     Anmeldeschluss Lady Day
02.03.     Lady Day in Flums (Anmeldeschluss 27.02.)
21.03. – 24.03.   Skiwochenende in Südtirol – Hotel Burgau-

nerhof, Martelltal im Vinschgau

Landfrauen Konstanz

Adventsfeier 2023
Der LandFrauen-Bezirk Konstanz lädt zur diesjährigen Ad-
ventsfeier recht herzlich ein.
Frau Birgit Schwarzmeier unterhält uns mit einem Vortrag mit 
dem Motto
„Ohne Wasser und Strom-Leben auf dem Dorf in Uganda“
Welche Freuden und Sorgen haben Landfrauen? Leben von 
Familien und Frauen auf dem Dorf ohne Wasser- und Strom-
anschluss in Uganda.
Die Veranstaltung findet am 06.12.2023 in Gottmadingen „Ho-
tel Sonne“ um 14:00 Uhr statt.
Über zahlreiche Gäste freuen wir uns.

Sonstiges

AOK unterstützt Betroffene bei Long Covid
1.476 AOK-Versicherte aus dem Landkreis Konstanz er-
hielten im Laufe der Pandemie bis Ende 2022 die Diagno-
se Long-Covid. Die häufigsten ärztlich diagnostizierten 
Beschwerden waren Ermüdung, Depressionen, Atemnot, 
Schlafstörungen und Schwindel; seltener Übelkeit und 
Geschmacks-/Geruchsstörungen.
Von Long Covid sprechen die Experten, wenn die Symptome 
über einen Zeitraum von mehr als vier Wochen fortbestehen, 
sich verschlechtern oder neu auftreten.
Die AOK bietet ihren Versicherten im Rahmen ihrer AOK-Fach-
arztverträge Kardiologie, Pneumologie und PNP/Neurologie 
Beratungsgespräche an. Sie sollen den Betroffenen bei der 
Aufklärung, Behandlung und Unterstützung im Alltag und 
der Rehabilitation helfen. Zudem können Betroffene mit dem 
Long-Covid-Coach auf ein Gemeinschaftsprojekt der AOK und 
des Universitätsklinikums Heidelberg zugreifen. Das kosten-
freie Online-Angebot bietet einen Überblick über die Erkran-
kung sowie Therapiemöglichkeiten und Übungen zur Linde-
rung von Beschwerden.
www.aok.de/pk/long-covid/

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Der Garten im November
Im Herbst gibt es noch einiges zu tun im Kleingarten. Dazu 
gehört unter anderem regelmäßig Laub von Rasenflächen 
und Wegen zu entfernen. Dieses kann dann gut zum Mulchen 
der Gemüsebeete genutzt werden, um sie vor Frost zu schüt-
zen und Erosion zu vermeiden. Auch Bewässerungssysteme 
sollten entleert werden, um Frostschäden zu verhindern.
Zarten Rosenkohl ernten nach dem ersten Frost
Der ideale Zeitpunkt für die Rosenkohlernte im Herbst ist nach 
den ersten Frösten. Frost verbessert den Geschmack und mildert 
die Bitterkeit. Mit einer scharfen Gartenschere oder einem Mes-
ser schneidet man die Röschen etwa 1-2 cm über dem Stiel vom 
Stängel ab. Beginnen Sie die Ernte von unten nach oben, da die 
unteren Röschen zuerst reifen. Dadurch haben die oberen mehr 
Zeit zum Wachsen. Achten Sie darauf, dass die Röschen fest und 
kompakt sind. Überreife Röschen können bitter sein. Die Ernte 
kann sich über mehrere Wochen erstrecken, da Rosenkohl nicht 
auf einmal reif wird. Ernten Sie regelmäßig, um die besten Quali-
täten zu erhalten. Nach der Ernte können Sie Rosenkohl im Kühl-
schrank lagern. Er bleibt so bis zu zwei Wochen frisch. Rosenkohl 
kann gedünstet, gebraten, geröstet oder roh in Salaten serviert 
werden. Entfernen Sie vor der Zubereitung die äußeren Blätter 
und schneiden Sie den Strunk kreuzweise ein, um eine gleichmä-
ßige Garung zu ermöglichen.
Meerrettich im Herbst ernten und vermehren
Graben Sie die Wurzeln des Meerrettichs (Armoracia rusticana) 
vorsichtig aus, schneiden Sie die Blätter ab und bewahren Sie 
die Wurzeln im Kühlschrank auf. Dort können sie monatelang 
lagern. Die dicken Wurzeln sind zum Verzehr bestimmt. Ein paar 
der dünnen Wurzeln, auch „Fechser“ genannt, sortiert man aus, 
entfernt die Seitentriebe und p�anzt sie in etwa 5 cm Tiefe und 
mit mindestens 60 cm Abstand zueinander wieder neu ein. Die 
ideale Zeit zum P�anzen von Meerrettich ist im Frühjahr oder im 
Herbst. Meerrettich kann sich rasend schnell verbreiten, daher ist 
es ratsam, ihn in einem abgegrenzten Bereich oder in einem Beet 
anzubauen. Der Standort sollte sonnig bis halbschattig sein, der 
Boden gut durchlässig und feucht. Um die Feuchtigkeit im Bo-
den zu bewahren, mulchen Sie es mit geeigneten Materialien wie 
Rasenschnitt. Düngen Sie Meerrettich im Frühjahr und im Som-
mer mit Kompost und halten Sie das Beet frei von Unkraut, da es 
mit Meerrettich konkurrieren kann. Meerrettich enthält Senföle, 
Vitamin C, Eisen und ätherische Öle, die für seinen scharfen Ge-
schmack verantwortlich sind.
Jetzt die letzten Andenbeeren ernten und Saatgut sichern
Haben Sie Andenbeeren (Physalis peruviana) im Freiland ange-
baut, sollten die letzten Früchte vor dem ersten Frost geerntet wer-
den. Essen Sie aber nicht alle Früchte auf einmal auf! Sichern Sie 
sich vorher Saatgut für die nächste Saison. Streichen Sie dafür die 
kleinen Samen aus einer reifen Frucht auf ein Küchenpapier. Gut 
trocknen lassen und an einem kühlen, trockenen Platz lagern. Phy-
salis haben eine relativ lange Entwicklungsphase. Je früher im kom-
menden Jahr mit der Aussaat begonnen wird, desto früher kann 
geerntet werden. Die Anzucht startet schon im Januar. Bereiten Sie 
kleine Töpfe mit Anzuchterde vor. Schneiden Sie kleine Stückchen 
vom Küchenpapier inkl. Samen ab und legen Sie diese in die Töp-
fe. Dadurch, dass die Samen am Küchenpapier kleben, können sie 
beim Gießen nicht fortgespült werden. Obenauf kommt noch eine 
dünne Schicht Anzuchterde. Damit die Keimung gelingt, müssen 
die Töpfchen an einem warmen, sonnigen Standort stehen und 
gleichmäßig feucht gehalten werden. Nach ca. zwei Wochen sollte 
die Keimung beginnen. Sobald die ersten echten Blätter gewach-
sen sind, muss in nährsto�reiches Substrat pikiert werden. Nach 
den Eisheiligen dürfen die kräftigen P�anzen dann ins Freie.
Quelle: Bundesverband der Kleingartenvereine Deutschlands e. V.


